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ba§ auch als allgemein gewerbliche luSlunftSfielle blent
unb bem augletch aud) baS 2Bhfen In ber greffe augunften
bet ©ewetbeförberung obliegt,

gut Durchführung beS oorftehenben programmes
bilben blc elnjelnen ©eliionen feftgefüqtc PcairlSoerbänbe,
welche ben bürgerlichen potitifcfjen Parteien bie $orbe»
rungen beS $unbwetler» nnb ©eroerbeftanbeS unter»
breiten unb namentlich barauf bringen, baß Pertreter
oon fpanbwert unb ©ewerbe in bet Seltung bet poli»
tifchen bürgerlichen Parteien tätig mitarbeiten unb Per»
trauenSmänner oon fpanbwetl unb ©eroerbe in aHe Pe»
Ijörben gewählt werben.

UerscMedenes.

f ^abrlfant German« iaîHfltl(3ûrid^)
ftarb am 1. $ult im SXlter oon 53 fahren. 3fn SHüti geboren,
wo fein Pater eine mecfjamfdje SSerlftätte hefaß, mußte er
als gana junger Plann infolge SlblebenS feines Paters,
ba§ elterliche ©efchäft übernehmen, unb ba leifiete er
©roßeS unb ermarb fidj balb bie Sichtung unb Siebe
feiner Strbeiter. Pom frühen Plorgen, bis fpäten iîlbenb
roftloS tätig, mit oiel ©efchicî für bie Plechani! auSge»
rflfiet, erfanb er manche Perbefferung an ben Pägel»
mafchlnen unb manche gute Steuerung auch auf anbern
©ebieten. DaS ©efchäft im pilgerfteg entmidelte ftdj
immer mehr, unb enblich erwarb ber Perftorbene bie

ehemalige Parleiterle tn Püti, bie er aut ^abrifation
englifcher PettfteKen einriihtete. 3n ben leßten fahren
würbe biefeS ©efchäft nod» gana bebeutenb erweitert,
inbem ihm eine große ©ießeret angegliebert würbe. Simmer
uormärlSfirebenb, fuchte ^ermann $eß burch Perfchaf»
fung oon 3lrbeit8» unb Perbienftgelegenhelt ber ©mietnbe
au nüßen unb baS SCBohl feiner Arbeiter au förbern.

Société suisse de Surveillance économique
in Dem. Da etne ftetS größere Suhl «on SBaren ber
Kontrolle ber S. S. S. unterfteUt wirb, wa§ naturgemäß
eine ununterbrochene PuSgeftaltung beS KontroKwefenS
erhelfcßt, fowie mit Püdfficht auf ben fHuSbau ber Pureauj
ber S. S. S. im üluSlanb, im ^InblicE ferner auf bie gegen»
wärtig beftehenben großen ©djwierigleiten, bie fpejieE
ber überfeeifche Import bietet unb fdjließttd) im ^fntereffe
ber Durchführung ber Unterbanblungen mit bem fHuStanb
in ben Kontingents» unb aablreicßen anbern fragen hat
bie Plitglieberoerfammlung ber S. S. S. burch ©ntfchetb
oom 20. 3uni bie Direltion in Pern in eine ® e n e r a l »

birettion umgebilbet, ber angehören: $err ©robet»
Pouffp als ©eneralbireftor, bie Herren Po na on unb
(Steinmetj als Direltoren, unb £>err Paumberger
als ©ubbireltor. Durch biefe tftnberung, bie fofort tn
PechtSfraft getreten ift, werben bie Peaiehungen ber
S S S. au ben ©pnbilaten unb Importeuren nicht be»

rührt.
KantoaaleS ©ewetBemafettnt Der«. Unter bem

Porftfc beS Piaeoräßbenten ber SInftalt, fcerrn ©emeinbe»
rat Küenai, hielt ber PerwaltungSrat am 21. 3funi bie

orbentliChe QahreSoetfammlung aur Pehanblung ber
ftahreSberidjterftattung unb ber DahreSrechnung ab. Petbe
würben ohne ülbänberung genehmigt unb oerbanït. Dte
oorgefehene Perftaatlichung beS ©ewerbemufeumS, feine
finanatelle Sage, bie PMrnfdje nad) Kurfen aur £>ebung
ber föeimtnbuftrle tn oom Petïebr abgelegenen Dälertt
unb bte Dätiglett, bie ftch nach ben ©inlünften richtet,
gaben SÄnlaß au elngehenben ©rörterungen. Dte feit
Heben fahren angeftrebte Perftaatlidhung fotlte nun enb»
Ii<h einmal burd)geführt werben, um bem ©ewetbemufeum
im aroßen Kanton Pern biefelbe Debeutung wie ben
gleichen Ülnftalten in Slarau, Pafel, ®t. ©allen, 9ßlnter»
tßur unb Bütich geben au lönnen. („Punb")

3«r ©ßSfaBrUötio« i» ©httï werben #ola, Surf
unb 3lbfäHe oerwenbet. Die Potoorräte an Kohlen muß»

ten bereits angegriffen werben. «Statt 124 Donnen gehen

bem ©aSwetf monatlich nur noch 20 Donnen Kohle«

au. Die ©tabtbehörbe Hellt weitere ©tnfchïântungen im

©aSoerbrauch in SluSjtcijt.

©aSfaBritfür Da* rechte 8Ucri<hfee«M.»©, SKeile*.
DaS ^Rechnungsjahr für baS Sfahr 1916 gefiattet nach

ben oorgenommenen Pbfchrelbungen, für prioritätS» unb

©tammaftien je bie Perteilung einer Dioibenbe oon 5

Proaent. Slußerbem wirb auf bte PrioritätSaltien für
bie beiben fjtahre 1914 unb 1915 bie bamalS auSge»

fatlene Dioibenbe mit je 5 Proaent nachbeaafjlt.

Da3 oornehmfte altertBmlidjfte DattBenfmctl »o»
PfirnBerg, bie aus bem 13. ftahrhunbert ftammenbe
gotifäje ©t. SorenaltrChe ift nach oleraehnjührpe*
PenooationStätigleit äußerlich wleberhergeftellt worben.
Die Paufoften, au welchen baS ganae ïunfiftnnige
Deuifdhlanb beifteuertc, betrugen 1,300 000 Plart, bie

Pauleitung lag in ben £>anben oon Profeffor $. ©ch'uitj
nnb profeffor D. ©djult. 3US amelter fîlbf^nitt ber

ÜBleberherfiellungSarbeiten oerbleibt noch bie iltenooation
beS großen ^aHendhorS.

ßtferatur*
Dei »«feret SanBjfraft. SBorte an Schwerer Pflrger

unb ©olbaten oon .f)ptm. @. Paubenbacher, $elb«
prebiger im ©djfißenreptment 12. Preis 80 Pp. Per«
lag : 2lrt. ^nftitut Orell ftflßtl, 3üti<h-

Dtefe fechs ülnfprachen, bie Hauptmann @. Pauben»
bacher als gelbprebiger oor feinem 12. ©chütjenregiment
gehalten hat, bergen in immer neuen formen einen
wahren Pelchtum an oaterlänbifchen ©ebanfen unb @e>

fühlen, ©rquidenb wie baS erftmalige Slnhören blefeï
Peben ift auch beren nachträgliche Seitüre ©ine ber
wefentlich guten rheforifchen ©igenfchaften biefeS Perner
fîelbprebigerS ift feine ©abe, fleh ben ßeit» unb DrtS»
oerbältniffcn aufs engfte anaupaffen. fHDeS gewinnt ba»

burch Scben unb beftimmte ftarbe. SCBie überaeugenb
lebenbig lomwt beifplelSweife bie freunbetbgenöffifche ©e«

ftmiunq jmifchen ©chweiaern bteS» unb jer.feltS ber Upen
aum 2luSbruct in jener Pfingftpcebigt auf ben Defftner
Pergen, wo Paubenbacher oon bem PelenntniSmort etneS

alten Deffinet ©olbaten ausgeht, ber gegen ben ©ottharb
aelgenb erllärt h«tte : „Unfer ßera ift ba brüben!" Unb
wie beatehungSreich, hersinnipltch ift bie ïïnfprache, bie

fleh aufbaut auf bie leßten Priefaeilen, „baS PetmäifniS
eines brauen eibgenöffifchen ©olbaten", ber in ben 2Bal'
lifer Pergen burch Sawinenfiura umS Seben gelommen
ift! Picht beffer fchwetjerifch, nicht warmheraiger unb
aufmunternber Eann au unfern Sßebrmännetn gefproche«
werben, llnb gerabe beSbalb ift eS fehr erfreulich, baß

biefe Haren ftärfenben Sßorte nunmehr auch au alle«
benen bringen lönnen, bie ben eibgenöffifchen Pfaffenrod
noch nidht, ober nicht mehr tragen.

flu$ der Praxis. - Tür die Praxis.
Tr«A<n.

NB. 4BtïlaKf£', ïanfcï)' «*> 7le6dtdatfnd)t nintw»
«ntex biefe Piubril niefit aufgenommen; beramge «njetgen fl«
^8re« tn beu Snfcratenteil beS Sötatteä. — fjrafle"/ meW
„unter Sbtffte" erflehten fotten, motte man minbeftenS 20 ®t?.
in Marlen (für Sufenbung ber Offerten) betlegen. 9Benti letne
Marlen betltegen, mtrb bte itbreffe beS grageffetlerä beigebruclt-

650. 38er bälte preiSroürbig abzugeben : ®ine SCranSniiffto«/
beftebenb in einer SBette oon 5—6 m tätige, 40—45 mm ®urd)«
nteffet unb 4 ©tiief ©te^ringfdjmietlagem, 40—45 mm S3o^twn0?
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das auch als allgemein gewerbliche Auskunftsstà dient
und dem zugleich auch das Wirken in der Presse zugunsten
der Gewerbeförderung obliegt.

Zur Durchführung des vorstehenden Program nies
bilden die einzelnen Sektionen festgefügte Bczirksverbände,
welche den bürgerlichen politischen Parteien die Förde-
rungen des Handwerker- und Gewerbeftandes unter-
breiten und namentlich darauf dringen, daß Vertreter
von Handwerk und Gewerbe in der Leitung der poli-
tischen bürgerlichen Parteien tätig mitarbeiten und Ver-
trauensmänner von Handwerk und Gewerbe in alle Be-
Horden gewählt werden.

llmcbleaeim.
î Fabrikant Hermann Heß-Honegger inRiiti(Zürich)

starb am 1. Juli im Alter von 53 Jakren. In Rüti geboren,
wo sein Vater eine mechanische Werkstätte besaß, mußte er
als ganz funger Mann infolge Ablebens seines Vaters,
das elterliche Geschäft übernehmen, und da leistet« er
Großes und erwarb sich bald die Achtung und Liebe
seiner Arbeiter. Vom frühen Morgen, bis späten Abend
rastlos tätig, mit viel Geschick für die Mechanik ausge-
rüstet, erfand er manche Verbesserung an den Nägel-
Maschinen und manche gute Neuerung auch auf andern
Gebieten. Das Geschäft im Pilgersteg entwickelte sich

immer mehr, und endlich erwarb der Verstorbene die

ehemalige Parket terie in Rüti. die er zur Fabrikation
englischer Bettstellen einrichtete. In den letzten Jahren
wurde dieses Geschäft noch ganz bedeutend erweitert,
indem ihm eine große Gießerei angegliedert wurde. Immer
vorwärtsstrebend, suchte Hermann Heß durch Verschaf-
fung von Arbeits- und Verdienstgelegenheit der Gemeinde
zu nützen und das Wohl seiner Arbeiter zu fördern.

Société suisse lie Surveillance économique
i« Ner». Da eine stets größere Zahl von Waren der
Kontrolle der 3. 8. 3. unterstellt wird, was naturgemäß
eine ununterbrochene Ausgestaltung des Kontrollwesens
erheischt, sowie mit Rücksicht auf den Ausbau der Bureaux
der 8. 8. 8. im Ausland, im Hinblick ferner auf die gegen-
wärtig bestehenden großen Schwierigkeiten, die speziell
der überseeische Import bietet und schließlich im Interesse
der Durchführung der Unterhandlungen mit dem Ausland
in den Kontingents- und zahlreichen andern Fragen hat
die Mitgliederversammlung der 8. 8. 8. durch Entscheid
vom 20. Juni die Direktion in Bern in eine General-
direktion umgebildet, der angehören: Herr Grob et-
Roussy als Generaldirektor, die Herren Bonzon und
Steinmetz als Direktoren, und Herr Baumberger
als Subdirektor. Durch diese Änderung, die sofort in
Rechtskraft getreten ist. werden die Beziehungen der
8 8 3. zu den Syndikaten und Importeuren nicht be-

rührt.
KantonaleS Gewervemuseum Bern. Unter dem

Vorsitz des Vizepräsidenten der Anstalt, Herrn Gemeinde-
rat Küenzi, hielt der Verwaltungsrat am 21. Juni die

ordentliche Jahresversammlung zur Behandlung der
Jahresberichterstattung und der Jahresrechnung ab. Beide
wurden ohne Abänderung genehmigt und verdankt. Die
vorgesehene Verstaatlichung des Gewerbemuseums, seine
finanzielle Lage, die Wünsche nach Kursen zur Hebung
der Heimindustrie in vom Verkehr abgelegenen Tälern
und die Tätigkeit, die sich nach den Einkünften richtet,
gaben Anlaß zu eingehenden Erörterungen. Die seit
sieben Jahren angestrebte Verstaatlichung sollte nun end-
ltch einmal durchgeführt werden, um dem Gewerbemuseum
im großen Kanton Bern dieselbe Bedeutung wie den
gleichen Anstalten in Aarau. Basel, St. Gallen. Winter-
thur und Zürich geben zu können. („Bund")

Nr. ti

Zur GaSfaSrikatto« t« Ch«r werden Holz, Torf
und Abfälle verwendet. Die Notvorräte an Kohlen muß-
ten bereits angegriffen werden. Statt 124 Tonnen gehen

dem Gaswerk monatlich nur noch 20 Tonnen Kohlen

zu. Die Stadtbehörde stellt weitere Einschränkungen im

Gasverbrauch in Aussicht.

Gasfabrik für das rechte Zttrichseenfer A.-G. Meile«.
Das Rechnungsjahr für das Jahr 1916 gestattet nach

den vorgenommenen Abschreibungen, für Prioritäts- und

Stammaktien je die Verteilung einer Dividende von 5

Prozent. Außerdem wird auf die Prioritätsaktien für
die beiden Jahre 1914 und 1915 die damals ausge-
fallen« Dividende mit je 5 Prozent nachbezahlt.

Das vornehmste altertümlichste Bandenkmal von
Nürnberg, die aus dem 13. Jahrhundert stammende
gotische St. Lorenzkirche ist nach vierzehnjähriger
Renovationstätigkeit äußerlich wiederhergestellt worden.
Die Baukosten, zu welchen das ganze kunstsinnige
Deutschland beisteuerte, betrugen 1,300 000 Mark, die

Bauleitung lag in den Händen von Professor I. Schwitz
und Professor O. Schult. Als zweiter Abschnitt der

Wiederherstellungsarbeitsn verbleibt noch die Renovation
des großen Hallenchors.

Literatur.
Bei «nserer Landskraft. Worte an Schweizer Bürger

und Soldaten von Hptm. E. Baude nbacher, Feld-
Prediger im Schützenregiment 12. Preis 80 Rp. Ver-
lag: Art. Institut Orell Füßlt, Zürich.

Diese sechs Ansprachen, die Hauptmann E. Bauden-
bacher als Feldprediger vor seinem 12. Schützenregiment
gehalten hat. bergen in immer neuen Formen einen
wahren Reichtum an vaterländischen Gedanken und Ge>

fühlen. Erquickend wie das erstmalige Anhören dieser
Reden ist auch deren nachträgliche Lektüre Eine der
wesentlich guten rhetorischen Eigenschaften dieses Berner
Feldpredigers ist seine Gabe, sich den Zeit- und Orts-
Verhältnissen aufs engste anzupassen. Alles gewinnt da-

durch Leben und bestimmte Farbe. Wie überzeugend
lebendig kommt beispielsweise die freundeidgenössische Ge-
sinnung zwischen Schweizern dies- und jenseits der Alpen
zum Ausdruck in jener Pfingstpredigt auf den Tessiner
Bergen, wo Baudenbacher von dem Bekenntniswort eines
alten Tessiner Soldaten ausgeht, der gegen den Gotthard
zeigend erklärt hatte: „Unser Herz ist da drüben!" Und
wie beziehungsreich, herzinniglich ist die Ansprache, die

sich aufbaut auf die letzten Brieszeilen, „das Vermächtnis
eines braven eidgenössischen Soldaten", der in den Wal-
liser Bergen durch Lawinensturz ums Leben gekommen
ist! Nicht besser schweizerisch, nicht warmherziger und
aufmunternder kann zu unsern Wehrmännern gesprochen
werden. Und gerade deshalb ist es sehr erfreulich, daß
diese klaren stärkenden Worte nunmehr auch zu alle«
denen dringen können, die den eidgenössischen Waffenrock
noch nicht, oder nicht mehr tragen.

üus tier Praxis. - M <iie Praxis.
sragt«.

kW, Verkaufs-, Tausch- ««> NrdeitSaefnche werd--
««ter diese Rubrik «icht aufgeuommeu; derartige Anzeigenge
HSre« in den Juserateuteil des Blattes. — Fragen, welche
»«ute» Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt-

<»SV. Wer häite preiswürdig abzugeben: Eine Transmission,
bestehend in einer Welle von S—t> w Länge, 40—4b wm Durch-
messer und 4 Stück Stehringschmierlagern, 40—45 mm Bohrung'?

Jllustr. schweiz. Handw. Zeitung („Meisterblatt")
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(®tatu§) niccf). 3Beilftätte, Rieberuriten

liefert ein roenig pebraud)teS, flans auterbaltcneg
rjffjft " "«S ®fgelgußftablbraljt, Säuge 160 m, ®irîe 20 mm?

«so®" «ürcr & Sie., Saugefdjäft, SJÎagas.

Sfthv ' Wtte fofort ca. 50 m galoanifierte ober fdjroane
un« »Y/*"' "en aber gebraucht, abjugeben? Offerten ait 91.

«K« b'S (Srben, HernS (Obroalben).
.finïifaar'. liefert gegen Staff« einen Sofien auSgefd)roeifte
s»,J' ,"" (Caubbols) @g tönnen 9Ibfd)ttifte nermenbet roerben.

flW„ ßols etroag d er ft icft fein. Stufter fteben sur Ser=
Sietenborj, ®red)31erroarcn, Sfäffifon (Bürid)).

in fir>rV'j Î1 liefert ftehenbe ®antnfleffel mit großem 98affer=
'ait 9 Offerten an äöafdjberbfabrif 91. Steig, ©iffad) (Safedanb).

ut»«.®®®' ®er hätte einen ©bnmpagnergang, 1—1,10 m ®urd)=
ophi«9 "ijtSlaufenb, fomie eine guterhaltene 9Bienerftäube abju=

XjOfferten au 9lug. ©ermann, SJtoggroil (Stburgau).
b to SßetdheS ©pesinlgefdiäft liefert Stiele oder 9trt?

fabriziert pumpen für 5Hebctt unb Sîartoffelfprièen ofjtie

matt ^fferten mit ifkeigaiißaben an ®. @d)öpfer, ©fdjolj*

(ofpf'sn ?' ®er hat bünneS SReffingblecß in îafeltt ober etib=

In it. eoentneU 9lbfäde non itiinbeftenS 50 cm für ©ebroeijer*
l"W abzugeben? Offerten unter ©hiffre 657 an bie ©jçpcbition.

ob«. /** ®er liefert eine Uitiocrfal Runbfd)teifmafd)ine, neu
®e&eaud)t?_ Offerten unter ©hiffre 658 an bie ©ppeb.

TO m Söer ift Lieferant non ßeitlroden mic man unter fditoerc

di,„, oertnenbet? Offerten au bie Sureaumöbelfabrit ©übler,

««• * *««»•
tnfo^ t ' ®er tann liefern: Bleue ober gebrandite (in tabids

f0„ ' Bufiatibe) fombinierte ßodiftanjc mit Schere für Hcaftbetrieb
bpv o !?6fd)(offerei? 91eufierfte Offerten mit 9lbbilbungen, 91ngabe

l-eütunggfähigleit unter ©hiffre 660 an bie ©ppeb.

lief ,* lönnte mir ein HeineS Hettenfrä3mnfd)indien

nn„ ?• f'ir ©temmlöcber non 19/3,5 mm i I unb einer ßoehfiefe
f.," 26 mm? Offerten an 3. Sietenßolj, ®red)§(erinaren, Sfäf=
mon (Bürich).

®*. ®er liefert nnd) guterhaltene ßuflpumpe für ca. 8 91tm.
cN 9Ingcbote mit SeeiS unter ©hiffre 662 an bie ©ppeb.

tier liefert einen fleinen giafdjenjug, Ieidjt su mom
n« ohne su große 9ltiftrenoutig non ßanb ju bebienen?
Offerten mit Steig unter ©hiffre 663 an bie ©ppeb.
m «»«4. 38er hätte ein 3enientrohr<Stobell non 40 unb 50 cm
Imut ' SBanbftärfe 50 unb 60 mm mit einer Sartie Unter*
n« v®"' 'oü)= ober taufmeife abjugeben? Offerten unter ©hiffre 664
" oie ©jpeb.

» ^5. 98er liefert Sudienfantel 50x60 mm in feber ßänge
«v." 10 cm aufroärtg, 3ahregabfchtuß? Offerten an fjoljtnbuftrie' -®übenborf (3©rid)).
ober"""* befaßt ßd) mit Steffen non ©ägmehl ju SiiEettg,
- i '00 fönnte man eine foldje bejieljen? Offerten an 9t. ©igg,

'«ei „„h ssangefdiäft. 9Badenftabt (@t. ©aden).
«67. 98er hätte eine ßoljbrebbant mit ©tfenaefted non
/a—6'/a m Sänne biUta ab^ttqeben V Offerten an $5. ^nber*

®red)3Ier, Serned (Rbeintbal).
fiehn * ßatte eine guterhaltene @ortiermafd)ine nbju*

Off. 1 °^er tönnte un3 jentanb mitteilen, roo foldie erhältlich finb?
fetten an (§d)Iacfettöerroerhutß ©afel, $)reifpÜ3.

ca

669. 98er liefert ®tpon§ ©rapßite XXXC? Offerten an
IJürdier ©lübtampenfabrit 3ürid).

676. 933er nerfauft ober oermietet ®rehftrommotoren. 220
Soft, 50 Serioben ca. 10 PS? Offerten an' 6. & 98. ßügli,
Ingenieur, Sern.

671. 98eld)e ^irma mürbe 9K0belbef<hIäa=SeftanbteiIe in
feinem ©ifenguß anfertigen? ßäßt fid) ffitif um ©taßtbrabt gießen
S. S. für ©riffe? ©eft. Snttnorten an 91. Hohler, 25 gioréal,
ßaufanne.

672. ©ibtS in ber @d)meis eine ffabrit, metdje fdimars
burd)bei,ste3 ßols fabriziert Offerten an ©iegrift & ©tolar,
©djaffhaufen.

673. 98er hätte eine gut blafetibe, neue ober gebrauchte
gelbfdjmiebe abjugeben? Offerten an ©ebr. @t)fi & ®ie., Saar
(8"fll-

674. 98er hätte eine ältere, guterhaltene ®esimalroag billig
abzugeben? ©cß. Offerten ait 3faal ®orner, ©ägerei, ©djbnriei)
(Sern).

675. 98er liefert tradene Siidieitbretter 30 mm unb 45 mm
bid, ca. 10 m" gegen ßaffa. eS bt'irften auch bie £jälfte bieS Sfahr
gefdinittene Sud)cnbretter fein? b. 98er liefert für eine .fsoheb
nmfd)ine eine runbe Sleffermede non 420 mm ©djnitttänge? Of=
ferten mit Steigangabe an 9luguft .öerjog, 95Berljeugfabril, grutfp
roilen 'ïhurgau).

676. 98er hat ïedjnoleigffdjeS Sffiörtcrbud), beutfd) unb
franzSftfd) billig abjttgeben? Offerten unter ©hiffre 676 au bie
©ïpeb.

677. 98er hat gebrauchte Slecßtafeln ober Stediroßre,
fdpoars ober galnanifiert, 9, 10, 11, 12 kg abjugeben? Offerten
unter ©hiffre 677 an bie ©jçpeb.

678. 98er hätte einen guterhaltenen ßuftleffel non 1—l'A m"
Inhalt mit Sfîanometer unb ben nötigen 9lrmaturen inbegriffen,
fofnrt abjugeben? Offerten ati Harl aiiefferti, ffetnentroarenfabril,
©eftiaen (Sern).

679a. 98er hätte eine ältere, aber guterhaltene Stunbftab--
bobelntafdjine ; b. fotoie guterhaltene ©pinbelftöde, ©pi^enhöhe
20—30 cm, für {ioljbrehbanl bidig abjugeben? Offerten mit
Sefdpceibung unb Srei^nngabe an 3. ©chmeijer, 90orben b. ßpß.

680. Qd) habe eine ©ägereianlage balb 20 3ahre gepad)tet
unb mußte laut Sertrag ade Reparaturen felbft beforgen. Ruit
fitib bie ^aupttrangmiffiongiuedenlager fo auggelaufen, baß fie
eine größere Reparatur bebürfott, audi ber Sodgatter muß tnieber
grünblich in ©ianb geftedt roerben. Sin ich nun oerpflidjtet. ba§
felber beforgen ju laffen, ober muß e§ ber ©igentümer tun? ©ütige
9tu?funft erbitte unter ©ßiffre 680 an bie ©ppeb.

681. 98er hätte ca. 100 m gebraudjte 45 mm Röhren ab'
jugeben jur Sergrößerung einer $ei*uitg? Offerten an ©hriften
& ßüfeher, fpoljroareitgefdhäft, @d)öftlanb (9largau).

682. 98er fabrijiert ©teinfdjrauben aug ©ifen (0.uer<
fdpiitt unb Ob S« "ergeben in großen Quantitäten nach 3eid)=
nung? Offerten an 98. Saumann, med). 9Berlftätte, Sern, 91U--
nteiibftraße 26.

683. 98er hätte einige guterhaltene galoanifierte 'A, '/«,
eoentued 1 3od 98aiferröhren, and) einige ©tiid auterhaltene,
60—120 mm ©ifengußröhren Offerten an ©ebr. Stüder, Sar»
letterie. 91Ipnad)=®orf (Unterroniben).

684. lfdi rnödjte eine ©olsbrehbanl unb eine Hreigfäge
mit einem ©leftromotor in Setrieb feijen. 98er roürbe fid) mit

Ul. WOLF, Ingenieur, vormals'Wolf £ Weiss, ZÜRICH I
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Marus) Schlittler-Stüßi, mech. Werkstätte, Niederurnen

Wer liefert ein wenig gebrauchtes, gam auterbaltenes
Okk»?! aus Tigelgußstahldraht, Länge 1(i0 w, Dicke 20 ww?

^rer K Cie., Baugeschäft. Nagaz.
Nöl»> Wer hätte sofort ca. 30 w galvanisierte oder schwarze

von "der gebraucht, abzugeben? Offerten a» A.
Rotz-Lütbold's Erben. Kerns (Obwalden).

zx»,,Wer liefert gegen Kassa einen Posten ausgeschweifte
A,,>4. ì. /à"bholz)? Es können Abschnitte verwendet werde»,
fön,.!. das Hgiz etwas verstickt sein. Muster stehen zur Ver-

-àBietenholz. Drechslerwaren, Pfäfsikon (Zürich).
Wer liefert stehende Dampfkessel mit großem Wasser-

"Mt i> Offerten an Waschherdfabrik A. Cleis, Sissach (Baselland).
niesso?^^' Wer bàtte einen Champagnergang, 1—1,10 m Durch-
aek>°.. á ^chtslaufend, sowie eine guterbaltene Wicnerstäube abzu-

./.Offerten au Aug. Germann, Roggwil (Thurgau).
k nn Welches Spezialgeschäft liefert Stiele aller Art?
Wo^V^àiziert Pumpen für Neben und Kartoffelspritzen ohne

Matt (Lu^ Werten mit Preisangaben an G.Schöpfer, Escholz-

lul-«^??' Wer hat dünnes Messingblech in Tafeln oder end-

kn ,u 'àn, eventuell Abfälle von mindestens 30 om für Schweizer-
>um abzugeben? Offerten unter Chiffre 057 an die Expedition,

odm.^'^' Wer liefert eine Universal Nuudschleifmaschine, neu
.aebrancht?^ Offerten unter Chiffre 030 an die Exped.

Mi» / Wer ist Lieferant von Leukrollen wie man unter schwere

-)!>». "^wendet? Offerten an die Bureaumöbelfabrik Gubler,Iffniàli à Cie.. Aarau.
los,,» Wer kann liefern: Neue oder gebrauchte (in tadel-
rg» "'Zustande) kombinierte Lochftanze mit Schere für Kcaftbetrieb
do>- „ v?bschlosserei? Aeukerste Offerten mit Abbildungen, Angabe

<-efflungsfähigksit unter Chiffre 600 an die Exped.
lies .' Wer könnte mir ein kleines Keltenfräsmaschincken

no,.ì ^r Stemmlöcher von 10/3.5 mm > i und einer Locktiefe
?6 ww? Offerten an I. Bietenholz, Drcchslerwaren, Pfäf-
(Zürich).

D». Wer liefert noch guterhaltene Luftpumpe für ca. 8 Atm.
nick? Angebote mit Preis unter Chiffre 062 an die Exped.

tier ^65. Wer liefert einen kleinen Ilaschenzug, leicht zu mon-
N« ""d ohne zu große Anstrengung von Hand zu bedienen?
Offerten mit Preis unter Chiffre 663 an die Exped.
n-„ ,"64. Wer hätte ein Zementrohr-Modell von 40 und 50 am
n»^r ' Wandstärke 50 und 60 MW mit einer Partie Unter-

leih- oder kausweise abzugeben? Offerten unter Chiffre 664
" Exped.

von Wer liefert Buckienkantel 50x60 ww in jeder Länge
10 ow aufwärts, Jahresabschluß? Offerten an Holzindustrie' Dübendorf (Zürich),

ode, """' Wer befaßt sich mit Pressen von Gögmehl zu Briketts,
- V wo könnte man eine solche beziehen Offerten an A. Sigg,

>°rei und Baugeschäft. Wallenstadt (St. Gallen).
<'"7. Wer hätte eine Holzdrehbank mit Eisenaestell von

w Länqe billia abzugeben? Offerten an Jb. Inder-
m, Drechsler, Berneck (Rheinthal),

geb-» ' Wer hätte eine guterhaltene Sortiermaschine abzu-

Okk° l àr könnte uns jemand mitteilen, wo solche erhältlich sind?
lserten an Schlackenverwertnng A.-G. Basel, Dreispitz.

ca

66K Wer liefert Dixons Graphite XXXL? Offerten an
Zürcher Glüklampenfabrik Zürich.

676. Wer verkauft oder vermietet Drehstrommotoren. 220
Volt, 50 Perioden ca. 10 ?8? Offerten an H. à W. Hügli.
Ingenieur, Bern.

«7>. Welche Firma würde Möbelbeschläa-Bestandteile in
feinem Eisenguß anfertigen? Läßt sich Zink um Stahldraht gießen
z. B. für Griffe? Gefl. Antworten an A. Kohler, 25 Floréal,
Lausanne.

672 Gibts in der Schweiz eine Fabrik, welche schwarz
durchbeiztes Holz fabriziert? Offerten an Siegrist à Stokar,
Schaffhausen.

67A. Wer hätte eine gut blasende, neue oder gebrauchte
Feldschmiede abzugeben? Offerten an Gebr. G y si à Cie., Baar
(Zug).

674. Wer hätte eine ältere, guterhaltene Dezimalwaq billig
abzugeben? Gefl. Offerten an Jsaàk Dorner, Sägerei, Schönried
(Bern).

67? Wer liefert trockene Buchenbretter 30 ww und 45 ww
dick, ca. 10 w" gegen Kassa, es dürften auch die Hälfte dies Jabr
geschnittene Buchcnbretter sein? d. Wer liefert für eine Hobel-
Maschine eine runde Messerwelle von 420 ww Schnittlänqe? Of-
ferten mit Preisangabe an August Herzog, Werkzeugfabrik, Fruth-
wilen tThurgau).

676 Wer hat Technologisches Wörterbuch, deutsch und
französisch billig abzugeben? Offerten unter Chiffre 676 an die
Exped.

677. Wer bat gebrauchte Blechtafeln oder Bleckwohre,
schwarz oder galvanisiert, 0, 10. 11, 12 kg abzugeben? Offerten
unter Chiffre 677 an die Exped.

<»78. Wer hätte einen guterhaltcnen Luftkcssel von 1—1 Vs w"
Inhalt mit Manometer und den nötigen Armaturen inbegriffen,
sofort abzugeben? Offerten au Karl Messerli, Zementwarenfabrik,
Sefliaen (Bern).

67i>-, Wer hätte eine ältere, aber guterbaltene Rundstab-
bobelmaschine; d. sowie guterbaltene Spindelstöcke, Spitzenhöhe
20—30 ow, für Holzdrehbank billig abzugeben? Offerten mit
Beschreibung und Preisangabe an F. Schweizer, Warben b. Lpß.

686. Ich habe eine Sägereianlage bald 20 Jahre gepachtet
und mußte laut Vertrag alle Reparaturen selbst besorgen. Nun
sind die Hauvttransmissionswellenlager so ausgelaufen, daß sie
eine größere Reparatur bedürfen, auch der Vollgatter muß wieder
gründlich in Stand gestellt werden. Bin ich nun verpflichtet, das
selber besorgen zu lassen, oder muh es der Eigentümer tun? Gütige
Auskunft erbitte unter Chiffre 680 an die Exped.

<»81. Wer hätte ca. 100 w gebrauchte 43 ww Röhren ab-
zugeben zur Vergrößerung einer Heizung? Offerten an Christen
K Lüscher. Holzwarengeschäft, Schöftland (Aargau).

682. Wer fabriziert Steinschrauben aus Eisen (Quer-
schnitt m und (D), ö« vergeben in großen Quantitäten nach Zeich-
nung? Offerten an W. Baumann, mech. Werkstätte, Bern, All-
mendftrake 26.

68Z. Wer hätte einige guterhaltene galvanisierte '/», V«.
eventuell 1 Zoll Wasserröhren, auch einige Stück auterhaltene.
60—120 ww Eisengußröhren? Offerten an Gebr. Müller, Par-
ketterie. Alpnach-Dorf lUnterwalden).

<»84. Ich möchte eine Holzdrehbank und eine Kreissäge
mit einem Elektromotor in Betrieb setzen. Wer würde sich niit

ll/. Mf. INWlm. V»W!l â M. Mlvii I
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biefer ©inricbtung befaffen? Offerten an Qof. gringeli gturr),
(Bärfchroil (3ura).

685. ©er Ijntte eine guterbaltene ©ortiennafdjine sum
brennen beg Ro£g non ©cfjtacten abjugeben? Offerten unter
©biffre 685 an bie ©jpeb.

686a. ©er liefert gab- ober ©acfpacfung für Srangport
bijbraulifdjer (Binbemittel? b. SBer liefert STiifdjtrommetn für
£janb= unb Rroftbetrleb jur 9Jîifd)uug «on putuerartigen (Bau-
inateriatien? Offerten an Stob. Raifer & (Sie., ©t. giben (St. ©ait).

687. £>ätte jemattb reue, enent. guterbaltene genfter uttb
ïiiren in beliebigen ®iraenffonen, meldje man su einem su er=
fteKenben Steubau nerroenben EBnnte? SJÎatt mürbe ben Stau nach
bom Storrat ridjten. SBer hätte ein guterbaîteneS ©artengelänber
in ©ifen ober $otj Offerten unter ©biffre FR 687 an bie ©rpeb.

688. SBer liefert einfge bunbert galjbacbjieget non ©tag,
gebraucht ober neu, in roetdjen ©rß&en? ©benfo märe Slbnebmcr
non einigen bunbert Stüct gewöhnlichen ®achfaljjiegeln. Offerten
an Stöbert ßelbting, (Baggerei, ©djmerifon (@t. ©allen).

689. SBer bätte gebrauchte, guterbaltene, gutgebenbe ©affer-
ubr. 40 mm Sicljtroeite, abjugeben? Offerten mit Slngabe uott
Stiftern unb (ßretg unter ©hiffre W 680 an bie ©peb.

690. SBer bätte ca. 1—2000 kg ®rnf)tftiften 14/30—18/80
abjugeben? Offerten unter ©biffre 690 an bie ©rpeb.

691. Rann mir ein erfahrener gadjmann S(uffd)luf) über
folaenben gatl geben: (Bor ca. fecb§ Sfabren erfteHte id) in einem
Steller einen Zementnerpuij mit SBitumewSmuIftonjufatj. ©egen
©runbroaffer hält berfelbe bie ©rmartungen noUftänbig, bagegen
fcfct fid) bie unb ba, fpejieU jur ©ommergjeit ©djroitjmaffer an
bem SBanboerput) an, bag su fdjroeren ïropfen anfdjroiltt unb
auf bem (Boben ficb in unangenehmer SBeife fantmelt. Sin id)
nerautmortlid) für biefeg SortommniS, ba id) für einen tnoffer-
bldjten Serput) garantierte ober auf roeld)e einfadjfte SBeife fann
bem Uebel geholfen roerben?

692. SBer übernimmt bag (Brechen non pier grö&ern Soften
Steinen für ©trafjenfieS Offerten an Slnt. ©tabelmann, Strakens
meifter. ©djmanb, ©ntlebud) (Sujern).

693. SBer liefert su einem ©infacbgang bie ©pannbßcte?
Offerten an bie 3mprägnierroer£e (8riltiiau=©ifon (Slargau).

694. SBer bätte einen gebraudjten, guterbaltenen Roller-
gang abjugeben? Offerten unter (ßoftfad) 14470 (Bafel I.

flntwortttt.
Stuf grage 615. OiobrfcbraubftBde haben ant Saget: 3m-£>of

& ©ie., ®erbergnffe 44, (Bafel.
Sluf grage 615. SSerfdjiebene Stobrfdjraubftode bat billig

abjugeben: ßeinrid) ©ertbeimer, Bimmatftra&e 50, /fürid) 5.
Sluf grage 615. gr. Stobler, med). ©erfftätte, ©qnau ((Bern)

bat fertige Stobrfchraubftöcte abjugeben.
Sluf grage 632. ®ie 31.-®. Sanbquarter SJÎafdjinenfabrit in

Ölten liefert ïranStniffiongroeHen.
Stuf grage 634. ®ie St.-®. Banbquarter 5Dlafd)incnfabri£

in Ölten liefert ©ägeroagen für ©infacbgatter unb SJoHgatter.

Stuf grage 637. ©ine Storborunbumfdjteiffdjeibe bat bidtgft
abjugeben : ©einrieb ©ertbeimer, Bimmatftrafie 50, 3üticf) 5.

Stuf grage 637. Rarborunbum-Steine 160 x 60 x 60 unb
200x200x100 mm mittetfeinegRom bat abjugeben: 3- ©djroarjen-
bad), ®enf.

Stuf grage 643. ®ie St.-©. Sanbquarter SJiafdjinenfabrit
in Ölten liefert Rreigfägeblätter ab Siager.

Stuf grage 644. ®ie St.-©. Banbquarter 3Jiafd)lnenfabri£
in Ölten liefert neue ©djroinggatter unb fämtlidje SSeftanbteile
für ©atterfägen.

Stuf grage 645 a, b unb c. Slntriebfetten mit gabnrab,
Beberriemen unb ©tedringe bat bitligft abjugeben : ©einrieb SBert=
beimer, Bimmatftrafie 50, 3ärtd) 5.

Submissions- und Stellen-Anzeiger.
Zürich. ®etri«bdteUer ber ©ad- unb SßJaffertuerfe

bet ©emeinbe SEBäbendloil gefuAt. Stnmelbungen non (Be-
merbern mit gadibilbung unb Renntniffen ber 3nfallationgbrand)e
unter (Beilage Don Heugniäabfdjriften unb Stngabe beg türjeften
ffiintrittgterming unb ber ©ebattganfprüdje bi§ 7. 3uti an bie
©ag= unb ©affertommiffton ©äbengroit. StugEunft bafelbft.

ZOriah. ©tyferarbeiten für ben Umbau unb bie 3«=
uenreuobation bed ehemaligen ©eriAtd- unb ©efängntd-
gebäubed ©elnauftr. 9, fomie für ben Umbau ber ©err-
fAaftdhäufer im „SGBaibgut" ju einem Sîranïenheim. gor»
mutare :c. im (Bureau Sir. 30 a, Stmtgbaug IV, Uraniaftrafie 7,
I. ©toef, je pormittagg non 11—12 Ubr unb nadpnittagg non
5—6 Ubr. Stngebote mit bejügl. Stuffdjriften big 14. 3«tt an
ben (Borftanb beg (Baumefeng I, ©tabtljoug.

ZOrich. ©Aufgemeinbe Sleugftertbat. 3lbtritt= unb
®rebbenanbaute am ©Autbaud. Offerten gefamtbaft ober
einjeln big 8. 3uli an ©. Siöijli. fßläne rc. bafelbft.

Bern. ®adhierî ©eiriebdteiter mit reichen ©rfabmitgen
im 3miem itnb Slufîenbienft für bad ©adiuetf Entier ge=

fud^t. Verheiratete Veroerber mit Kenntnis ber beiben ßanbe^
fprad)en beoorjugt. Slugfübrlidje Offerten mit 3eugnigabfd)riften
unb curriculum vitœ unter Stngabe ber Stnfprüdje an bie ®ad=
tnerl=fBelriebdgefelIfAaft 21.--®., 3hriÄ-

Bern. ftuuftbatte=92eubau in »ern. Bieferung non ca.

12.000 9iuhfen, Beinen- ober Si amit tu oll ftoff jnc 9Sßanb'

befftannung. Stefertermin : 3annar 1918. Slngebote mit aiinftet"
big 11. 3uli an Riaufer & Streit, Strdjiteften, (Bern.

Bern. ©Areinerarbeiten für bad Riihlhund bed ftäb'
tifAen Srl)laAtf)ofed in Söiet. tpiäne rc. je normittagg 8 bi§
12 Ubr auf bent ©tabtbauamt. Offerten unter Stuffthrift „©djreiner*
arbeiten für bag Rübtbaug beg ©djladjtbofeg" big 7. 3uli worm.
9 Ubr att bag ©tabtbauamt.

Bern. Zimmerarbeiten junt Sindbau eined Steitd bed

®a®ftocfed im ftäbtif®en sücrwaltnngdgebäube in
Offerten unter Stuffdjtift „Himmerarbeiten für ben ®achftocfauf-
bau" big 6. 3"ti worm. 9 Ubr an bag ©tabtbauamt. iptäne K.
je normittagg 8—12 Ubr bafelbft.

Bern. iRefirtratur ber beiben ®änae, fowie beg ®!rebb«*'
haufed im obern 21ufA»lh"»Md in ©teffldburg. Sïeubertmh
bed ®anged im 1. Stört unb bed IFeppcnbaufed unb teil'
tneifer OetfarbcnanftriA» fomie Studbefferung bed ®anged
im parterre. Offerten für ben SSerpufc, fomie für ben Oct-
färbenanftrid) getrennt, big 14. 3uli unter Stuffdjrift „Sieparalur
beg Stufdjulbaufeg" an ©emeinberat gr. SBübter. Slugfunft ba-

fetbfl.

Bern, ffirfteftung hon 1500 Sihbtäh<« "ttb einem

SJtnfifhwbiuut für bag Sfantonat-SSernifA« SAtoingfefi i»
SierjogcubuAfcc. Offerten big 7. 3uli an bag DrganifationS»
Eomitee in gerjogenbnehfee.

Bern. Zimmer-, SaAberter- unb Sfienglerarbeitett
für bie (BernifAe ®rohmofterei in SBorb. ^täne tc. bei

Strchiteft granj ®tad)fel in (Bern, ©utenbergftrafie 21. ©ingabc-
termin 7. 3uti.

Basel. (Baubeftartement (öafetftabt. Bieferung non ca.

3000 m ©ranit IRanbfleinen (gerabe unb S3ogett1. tpreife,
franfo Station ©afel berechnet, finb für ©ranit ber Storb- unb
ber ©übfeite getrennt anjngeben. Offerten unter 3luffd)rtft „iHanb-
ftein-Sieferung", gefamtbaft ober teitroeife, big 14. 3uli abenbg an
bie aiiatetialnerroaltung beg (Baubepartementg SSeftalojjiftrafie 30.

gormulare rc. bafelbft.

Baselland. Bieferung bon SAulbänfen für bad nene
SSrintar- nnb SefunbarfAuIgebänbe in Bieflal. Offerten bid
14. 3uli abenbl 6 Ubr an ®r. Dg£ar ©tub. Stugfmtft bafelbft.

Schaffhausen. Dtenotiationdarbeiten an ben Stehen-
gebäuben ber bürgerliAen Stnftalten. (Serbuh- unb SJtaler-
arbeit, gormulare rc. auf bem (Bureau beg SBaureferenten. Df-
ferten unter Stuffdjrift „Otenooationgarbeiten" big 8. 3«ti ben

(Bürgerrat ber ©tabt ©djaffbaufen.
Schaffhausen, ©telle bed (Betriebdteiterd ber ©ad-

nnb SCBafferberforgung ber ©emeinbe Steuhaufcn. ©rforber-
niffe: gachbilbung u. Renntniffe in ber gnftallationgbrandje. Stn-
metbunaen mit Zougnigabfd)tiften fomie Slngaben über frübeflen
©intrittStermin unb ©ebattganfprüdje big 10. 3nti an ben (ßrä-
fibenten ber (Betricbgfommtffion ber ©emeinberoerte Sleubaufen.
©eitere Slugfunft bafelbft.

Appenzell A.-Rh. ©emeinbe Senfen. Bieferung non
ca. 5000 behanenen SRarfftcinen. Stugtunft rc. burÄ bie
©emeinbefanslei. Offerten big 15. Quti an Sttt-©emeinbebaupt-
mann Ulr. Dertte.

St. Gallen. Slnbau unb Umbau bed Rantonalbanf-
gebäubed in @t. ©allen. ©Aweiner- nnb ÜRaterarbeiten.
fßtäne rc. je non 9—11 unb 2-4 Ubr im (Bureau beg Rantottg-
bauamteg in ©t. ©allen (Siegieruttgggebäube, Zimmer Str. 90).
Offerten mit Stuffdirift „(Bauarbeiten für Rantonalbanfgebäube"
big 9. 3«ti an bie ®ireftion ber Rantonalbant in @t. ©alten.

St. Gallen. Otheinbauteitung (HorfAaA- (Bauführer
gefuAt für bie obere ©trerte ber ft. galtifAen 9th«n'u*>
rettion. Stnmelbungen non (Beroerbern mit genügenben ted)nifd)en,
menn mägtid) aud) etroag forftmirtfdjafttichen Renntniffen, ©rfat)'
rungen in gtufsbau unb ©eroäfferforrettionen an bag (Bureau ber
Dtbeinbauteitung mit Slngaben über Sitter, gamilienftanb, ©ob«-
unb (Bürgerort, (Bilbungggang, bisherige ïâtigfeit, iHeferenjen,
©ebattganfprüdje, 3"tpun£t beg attfältigen ©intritteg, Zeugniffe
in Stbfdjrift.

St. Gallen, ©emeinbe SRogetdberg. (Ban einer ©iraft*
über ben ©tationdbtah in »rnnnabern. @rb< unb g-eld-
arbeiten (jir£a 700 m'), SHbbrenburchtäffe (80 m), SJiauer-
tnerf (80 uF), fêhuuffierung (700 m'), ©trafjenfrfjaten (450 m),
eiferne ©etänber (40 m), (ptäne rc. bei ber ©emeinberatgfanjlet
SWogetgberg. Offerten mit Stuffdjtift „SlrabenEorreftion (Brunn-
abern" big 14. 3«ti an bag ©emeinbeamt aitogelgberg.
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dieser Einrichtung befassen? Offerten an Jos. Fringeli - Flury,
Bärschwil (Jura).

«83. Wer hätte eine guterhaltene Sortiermaschine zum
Trennen des Koks von Schlacken abzugeben? Offerten unter
Chiffre 680 an die Exved.

K8Kà. Wer liefert Faß- oder Sackpackung für Transport
hydraulischer Bindemittel? d. Wer liefert Mischtrommeln für
Hand- und Kraftbetrieb zur Mischung von pulverartigen Bau-
Materialien? Offerten an Rob. Kaiser à Cie., St. Fiden (St. Gall).

«87. Hätte jemand neue, event, guterhaltene Fenster und
Türen in beliebigen Dimensionen, welche man zu einem zu er-
stellenden Neubau verwenden könnte? Man würde den Bau nach
dem Vorrat richten. Wer hätte ein guterhaltenes Gartengeländer
in Eisen oder Holz? Offerten unter Chiffre l'Tî 687 an die Erped.

688. Wer liefert einige hundert Falzdachziegel von Glas,
gebraucht oder neu, in welchen Größen? Ebenso wäre Abnehmer
von einigen hundert Stück gewöhnlichen Dachfalzziegeln. Offerten
an Robert Helbling, Baggerei, Schmerikon (St. Gallen).

«8S. Wer Kälte gebrauchte, guterhaltene, gutgehende Wasser-
uhr. 4V ww Lichtweite, abzugeben? Offerten mit Angabe von
System und Preis unter Chiffre >V 68!) an die Exped.

«SO. Wer hätte ca. 1—2000 kx Drahtstiften 14/30-18/80
abzugeben? Offerten unter Chiffre 600 an die Erped.

«St. Kann mir ein erfahrener Fachmann Aufschluß über
folgenden Fall geben: Vor ca. sechs Jahren erstellte ich in einem
Keller einen Zementverputz mit Bitumen-Emulsionzusotz. Gegen
Grundwasser hält derselbe die Erwartungen vollständig, dagegen
setzt sich hie und da, speziell zur Sommerszeit Schwitzwasser an
dem Wandverputz an, das zu schweren Tropfen anschwillt und
auf dem Boden sich in unangenehmer Weise sammelt. Bin ich
verantwortlich für dieses Vorkommnis, da ich für einen wosser-
dichten Verputz garantierte oder auf welche einfachste Weise kann
dem Uebel geholfen werden?

«SS. Wer übernimmt das Brechen von vier größern Posten
Steinen für StraßenkieS? Offerten an Ant. Stadelmann, Straßen-
meister. Schwand, Entlebuch (Luzern).

«S3. Wer liefert zu einem Einfachgang die Spannböcke?
Offerten an die Jmprägnierwerke Briltnau-Wikon (Aargan).

«S4 Wer hätte einen gebrauchten, guterbaltenen Koller-
gang abzugeben? Offerten unter Postfach 14470 Basel I.

MtMsrtt«.
Auf Frage «IS. Rohrschraubstöcke haben am Lager: Jm-Hof

à Cie., Gerbergnsse 44, Basel.
Auf Frage «13. Verschiedene Nohrschraubstöcke hat billig

abzugeben: Heinrich Wertheimer, Liwmatstraße 50, Zürich 5.
Auf Frage «13. Fr. Kohler, mech. Werkstätte, Wynau (Bern)

hat fertige Rohrscbraubftöcks abzugeben.
Auf Frage «SS. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik in

Ölten liefert Transmissionswellen.
Auf Frage «34. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik

in Ölten liefert Sägewagen für Einfachgatter und Vollgatter.
Auf Frage 637 Eine Korborundumschleifscheibe hat billigst

abzugeben: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 60, Zürich 6.
Auf Frage «37. Karborundum-Steine 160x60x60 und

200x200x100 WM mittelfeines Korn hat abzugeben: I. Schwarzen-
bach, Genf.

Auf Frage «43. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik
in Ölten liefert Kreissägeblätter ab Lager.

Auf Frage «44, Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik
in Ölten liefert neue Schwinggatter und sämtliche Bestandteile
für Gattersägen.

Auf Frage «43 s, k und v. Antriebketten mit Zahnrad,
Lederriemen und Stellringe hat billigst abzugeben: Heinrich Wert-
heimer, Limmatstraße 00, Zürich 3.

Subml!5isil!- unä Stellen-Mzîlgèl.
Züli-iv»,. Betriebsleiter der Gas- und Wasserwerke

der Gemeinde Wädenöwil gesackt. Anmeldungen von Be-
Werbern mit Fachbildung und Kenntnissen der Jnstallationsbranche
unter Beilage von Zeugnisabschriften und Angabe des kürzesten
Eintrittstermins und der Gehaltsansprüche bis 7. Juli an die
Gas- und Wasserkommission Wädenswil. Auskunft daselbst.

TKoioli. Gipserarbeiten für den Umbau und die In-
nenreuovation des ehemaligen Gerichts- und Gefängnis-
gebäudeS Selnaustr. S, sowie für den Umbau der Herr-
schaftshäufer im „Waidgut" zu einem Krankenheim. For-
mulare w. im Bureau Nr. 30 a, Amtshaus IV, Uraniastraße 7,
I. Stock, je vormittags von 11—12 Uhr und nachmittags von
0—6 Uhr. Angebote mit bezügl. Aufschriften bis 14. Juli an
den Vorstand des Bauwesens 1, Stadthaus.

zetti-ivk. Schulgemeinde Aeugsterthal. Abtritt- und
Treppenanbaute am Sckulhaus. Offerten gcsamthaft oder
einzeln bis 8. Juli an E. Nötzli. Pläne:c. daselbst.

Leon. GaSwerk-Betriebsleiter mit reichen Erfahrungen
im Innen- und Außendienst für das Gaswerk St-Jmier ge-
sucht. Verheiratete Bewerber mit Kenntnis der beiden Landes-

sprachen bevorzugt. Ausführliche Offerten mit Zeugnisabschriften
und curriculum vitm unter Angabe der Ansprüche an die Gas-
Werk Betriebsgesellschaft A.G., Zürich.

«son. Knnsthalle-Neuban in Bern. Lieferung von ca.

IS.««« in,2 Rupfen. Leinen- oder Baumwollstoff zur Wand-
bespannung. Liefertermin: Januar 1013. Angebote mit Mustern
bis 11. Juli an Klauser à Streit. Architekten, Bern.

«son. Schreiuerarbeiten für das KühlhanS deS städ-
tischen Schlachthofes in Biel. Pläne:c. je vormittags 8 bis
12 Uhr auf dem Stadtbauamt. Offerten unter Aufschrist „Schreiner-
arbeiten für das Kühlhaus des Schlachthofes" bis 7. Juli vorm.
0 Uhr an das Stadtbauamt.

»von. Zimmerarbeiten zum Ausbau eines Teils deS

Dachstockes im städtischen Verwaltungsgebäude in Biel.
Offerten unter Aufschrift „Zimmerarbeiten für den Dacbstockauf-
bau" bis 6. Juli vorm. 9 Uhr an das Stadtbauamt. Pläne rc.

je vormittags 8—12 Uhr daselbst.

»son, Reparatur der beiden Gänge, sowie des Treppen-
Hauses im obern Auschulhaus in SteffiSburg. Neuverputz
deS Ganges im I. Stock und des Treppenhauses und teil-
weiser Oelfarbcnanstrich, sowie Ausbesserung deS Ganges
im Parterre. Offerten für den Verputz, sowie für den Oel-
farbenanstrich getrennt, bis 14. Juli unter Aufschrift „Reparatur
des Auschulhauses" an Gemeinderat Fr. Bühler. Auskunst da-
selbst.

Gsi-n. Erstellung von 13«« Sitzplätzen und einem

Musikpodium für das Kantonal-Beruische Schwingfest in
Herzogenbuchsee. Offerten bis 7. Juli an das Organisations-
komitee in Herzogenbuchsee.

«SI»I». Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten
für die Bernische Großmosterei in Worb. Pläne ic. bei

Architekt Franz Trachsel in Bern, Gutenbergstraße 21. Eingabe-
termin 7. Juli.

«sssl. Bandepartement Baselstadt. Lieferung von ca.

3««« in Granit-Randsteinen (gerade und Bogeni. Preise,
franko Station Basel berechnet, sind für Granit der Nord- und
der Südseite getrennt anzugeben. Offerten unter Ausschrift „Rand-
stein-Lieferung", gesamthaft oder teilweise, bis 14. Juli abends an
die Materialverwaltung des Baudepartements Pestalozzistraße 30.

Formulare :c. daselbst.

«ssvttsiick. Lieferung von Schulbänken für das nrne
Primär- «nd Sekundarschulgebände in Liestal. Offerten bis
14. Juli abends 6 Uhr an Dr. Oskar Stutz. Auskunft daselbst.

S«-kisNIi->ii»si,. Renovationsarbeiten an den Neben-
gebäuden der bürgerlichen Anstalten. Verputz- und Maler-
arbeit. Formulare rc. auf dem Bureau des Baureferenten. Of-
ferten unter Aufschrift „Renovationsarbeiten" bis 8. Juli au den

Bürgerrat der Stadt Schaffhausen.

Sskiskkksiisvii. Stelle des Betriebsleiters der GaS-
und Wasserversorgung der Gemeinde Neuhaufeu. Erforder-
nisse: Fachbildung u. Kenntnisse in der Jnstallationsbranche. An-
Meldungen mit Zeugnisabschriften sowie Angaben über frühesten
Eintritts termin und Gehaltsansprüche bis 10. Juli an den Prä-
stdenten der Betriebskommission der Gemeindewerke Neuhausen.
Weitere Auskunft daselbst.

Kppsn-s» «.»««. Gemeinde Teufe«. Lieferung von
ca. 5««« behanenen Marksteinen. Auskunft:c. durch die
Gemeindekanzlei. Offerten bis 10. Juli an Alt-Gemeindehaupt-
mann Ulr. Oertle.

Sl° VsIIsn. Anbau und Umbau deS Kantonalbank-
gebäudes in St. Gallen. Schreiner- «nd Malerarbeite«.
Pläne :c. je von 9—11 und 2-4 Uhr im Bureau des Kantons-
bauamtes in St. Gallen (Regierungsgebäude, Zimmer Nr. 90).
Offerten mit Aufschrift „Bauarbeiten für Kantonalbankgebäude"
bis 0. Juli an die Direktion der Kantonalbank in St. Gallen.

s«. ksllsn, Nheinbauleitung Rorschach. Bauführer
gesucht für die obere Strecke der st. gallischen Rheinkor-
rektion. Anmeldungen von Bewerbern mit genügenden technischen,
wenn möglich auch etwas forstwirtschaftlichen Kenntnissen, Ersah-
rungen in Flußbau und Gewässerkorrektionen an das Bureau der

Rheinbauleitung mit Angaben über Alter, Familienstand, Wohn-
und Bürgerort, Bildungsgang, bisherige Tätigkeit, Referenzen,
Gehaltsansprüche, Zeitpunkt des allfälligen Eintrittes. Zeugnisse
in Abschrift.

S«. «sUsn. Gemeinde Mogelsberg. Ban einer Straße
über den Stationsplatz in Brunnadern. Erd- und FelS-
arbeiten (zirka 700 w'), Röhrendnrchlässe (80 w), Mauer-
werk (80 n^), Chaussieruug (700 u^), Straßenschalen (400 w),
eiserne Geländer (40 w). Pläne rc. bei der GemeinderatskanM
Mogelsberg. Offerten mit Aufschrift „Slrakenkorrektion Brunn-
ädern" bis 14. Juli an das Gemeindeamt Mogelsberg.
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